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2.	 Beratungskompetenz des Lerncoaches – professionelle 
	 Gespräche führen – S. 74
2.1	 Die professionelle Haltung als Lerncoach – mehr als eine Technik – S. 75

2.2	 Gesprächsführung im Lerncoaching – die Grundlagen – S. 78
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4.5	 Wunderfrage – »Und wenn es über Nacht plötzlich anders ist?« – S. 115
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5.	 »Wenn es nur so einfach wäre!« – »schwierige« Situationen 
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5.3	 Umgang mit Rückschlägen – »Lass uns schauen, wie du es noch einmal 

	 anders probieren kannst!« – S. 124
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